Übersicht über einige Kommunikationskonzepte (Seite 1)

	ICH + ES
	
	ICH-Botschaften
	
	Die

4 Seiten 

einer Nachricht
	
	TZI

Themenzentrierte Interaktion
	
	TA

Transaktions-Analyse
	
	NLP

Neurolinguistisches Programmieren
	


	

	
	ICH

statt

DU
	
	
	
	
	
	

	
	V visuell

A auditiv

K kinästhetisch

O olfaktorisch

G gustatorisch


	Das Unbewusste spielt mit
	
	In ICH-Botschaften sprechen

Spiegeln des Inhaltes und der Gefühle
	
	Zuhören und nachfragen
	
	Dynamische Balance
	
	Äusserungen und deren Reaktionen beim Gegenüber
	
	In unserer Sprache zeigen sich die programmierten Denkmuster und Verhaltensweisen
	


	Sigmund Freud

C.G.Jung
	
	Thomas Gordon
	
	Friedemann Schulz von Thun
	
	Ruth C. Cohn
	
	Dr. Eric Berne
	
	Richard Bandler

John Grinder
	


	
	
	
	
	
	
	
	
	1960
	
	1972
	


	
	
	„Familienkonferenz“
	
	„Miteinander reden 1“ rororo 7489
	
	
	
	„Ich bin o.k. Du bist o.k.“ Thomas Harris

ODER

„Spiele der Erwachsenen“ Eric Berne
	
	„NLP: Gelungene Kommunikation und persönliche Entfaltung“ J. O’Connor + J. Seymour
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	Die 

Ur-Bedürfnisse des Menschen
	
	Die 3 Ebenen 

des Gruppengesprächs
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	Motivation für menschliches Verhalten und Handeln 
	
	Analyse von Gesprächen und Projekten
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	Abraham H. Maslow
	
	Industrie Winterthur
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	1954
	
	1980
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	„Motivation und Persönlichkeit“ Walter Verlag
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